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S./2 M0,.; ll.w^liachm
«>'»»mSburg Scranlo,

L,cka»an»a Wyoming Palley.
(Laurcl Linie.)

Tral in jirasl am 8. z«bruar lß't.

Japanische Sisnde.

ils alle Vorrechte fielen. Durch ein
Dekret vom 7, Juli 1884 wurden die

isch japanischen Kriege 1894 bis 1836,
»er Militäradel und der Adel des Rich-

l2. Februar 1902 veröffentlicht war,

Eine an Ansehen gewinnende Klasse
ist Dank der Thätigkeit des Generals
Ärasen Katsura, der seit 1901 an der

spitze des japanischen Ministeriums
steht, der Beamtenstand. Das Mini-

lere Elemente aus den Beamtenreihen
mtfernt. Eine weitere Gesellschafts-
klasse ist die der großen Kapitalisten,

vis heute genießen sie im Allgemeinen

!rst während der neuen Aera, und zwar
illzu leicht und allzu rasch reich ge-
vorden. Man hat sie noch als völlig
inbemittelte Glücksritter gelannt. Sie
elbst haben bis in die jüngste Zeit We-
ser vermocht noch gestrebt, eine gesell-
schaftliche Rolle zu spielen. Ihr Ziel
var ausschließlich der Erwerb von
Äeld, das im alten Japan sehr gering
zeachtet wurde und das besonders in

zroßer Geldmittel bedarf und da auch
oie industrielle Entwicklung zur Ab-
hängigkeit vom Kapital führt, so wird
dasselbe in Japan ähnlich an Macht
und Ansehen gewinnen wie überall
sonst in der Welt. Weit bessere Aus-
sichten al6 der Beamten- und Kaus-
nannsstand hat das Offizierkorps. In
zen ersten Jahrzehnten der allgemeinen
Wehrpflicht noch wenig beacktet, stieg
!s in Folge der Land- und Seesiege des
chinesischen Krieges sehr im Ansehen
oes Nolles. Die sett jener Zeit be-

zeivonnene soziale Stellung, und zwar
rückten jetzt die Seeoffiziere ganz in
!ine Linie mit den Offizieren der Land-

russisch?japanische Kriey endlich haben
das Interesse wesentlich auf diesen
Stand konzentrirt. Daß er sich zum
zroßen Theil aus der alten Kaste der

»on Einfluß.

Ein Berein in Görlitz, Preußisch-
Schlesien, hatte vor Kurzem einen
.Lumpenabend" (Herrenkommers in
Lumpentracht) veranstaltet. Als die
Feststimmung den Gipfel erreichte, sam-
melte man sich zu einer Gruppe im
Festlokale, um eine photographische
Aufnahme machen zu lassen. Eine an

der Rückwand angebrachte große Auf-
schrift ?Ein Lumpenabend" sollte auch
auf dem Bilde den Charakter des Festes
näher bezeichnen. Nach der Aufnahme
nahm die feuchtfröhliche Festlichkeit
ihren Fortgang. Aber nach einigen
Tagen, als die Konterfeis eintrafen,

Schrift ?Lumpenabend" und über der

Gesellschaft mit Knüppeln und

Schnapsflascheij, zerrissenen Röcken

leugbarer Ähnlichkeit ein?sehr be-
kannter deutscher Fürst. Man hatte
die große Büste im Bereinslokal, die

das Bild die fatale Bereiche-

Moderne Arche Noahs.

waltigen Hausbootes, einer Art moder-
ner Arche Noahs beschlossen, auf der
die Mitglieder des Verbandes auf dem
Mississippi hinab zur Weltausstellung
nach St. Louis fahren wollen. Das
Schiff soll gleichzeitig als Hotel wäh-
rend des Aufenthalts der Gäste in St.

bevor es verstärkt niiid! Mit dem Tot»
de« Admiral Makaross haben die Rus
sei, überhaupt die Hoffnung aus baldig!
Erfolge zur See ausgegeben.

Schnitzel !
j

illlerlri ZniereffanteS aus allerlct Ge-
biet?Für Jeden etwa«.

>

P a l ä st I n a besuchen jährlich >
ZO,OOO bis 40,000 Russen.

208,500.000 Cigarren ausge- >
führt. ;
In Württemberg herrscht «

iin wahrer Ueberfluß an englischen
Sprachlehrern. ,

U n g e b r ä uch l i ch ist es in j
Rußland, im Winter einen Regen- !
schirm zu tragen. ,

Die Stadt St. Peters- i
bürg ist auf drei größeren und einer j
Anzahl kleinerer Inseln erbaut.

Außerordentliche Kon- I
zreßsessivnen gab es in der

Äeschichte der Ver. Staaten bisher 13. ,

Bibliotheken bestehen in

zrößte mit 295,000 Bänden >», Tokio.

Schwedens Hauptaus- >
suhrartikel ist Nutzholz; es
oerlauft davon jährlich P 27.750-
avo.

Automobile wurden in dm >
Ler. Staaten in der Zeit von Mai bis
Ko.vember 1903 nicht weniger als 11,- i
ZM verlauft.
In Berlin ist die Zahl der !

Schüler in den 13 städtischen Real- i
schulen von 5280 auf 5977 in den letz- i
len Jahren gestiegen. <

Die Farmen in den Ver.
Staaten bedecken ein Areal von 841,-
zoo.ovO Ackern und beschäftigen nahezu ,
10,500.000 Personen.

Das russische Kaiser- >
reich hat unter seiner Bevölkerung
mehr verschiedene Rassen, als irgend ein
anderes Land der Welt.

Der Name der loreanifchen
Hauptstadt Söul wird nach einem Be-
richterstatter ?Suhl," nach dem andern

land im Jahre 1901 nicht weniger
als 809,600 Pfund verpafft, gegen

Z3.600 Pfund im Jahre 1892.
Von Telephonen sind zur

Zeit in den Ver. Staaten 2,000,000

iind 1,000,000 Bell-Telephone in Ge-

ig erlins Semeindeschu-
l e n besitzen 4630 Klassen, an denen

thätig sind 265 Rektoren, 2747 Lehrer,
1618 Lehrerinnen, zusammen 4L30

Personen.
Colombia hatte bisher nicht

weniger als sieben verschiedene Kon-
stitutionen und der offizielle Titel die-
ser südamerikanischen Republik wurde

Die kaiserlichen Pa-
l ä st e in Rußland gelten vielfach als
!in nichts weniger wie gesunder Aufent-
halt. Der schlechte sanitäre Zustand
dieser Paläste soll an der letzten Krank-
heit der Zarina Schuld getragen haben.

Der Ertrag der Rübenzucker-
Fabrikation in den Ver. Staaten stellte
sich im Jahre 1901?1902 auf 186,-
XX) Tonnen. Deutschland produzirt
jährlich etwa 1,800,000 Tonnen,
Oesterreich und Frankreich je 1,000,000

Anzeigen sind in den japani-
schen Zeitungen sehr billig. Die Blät-
ter schwellen von Annoncen. Eine Zeile,
der vier- bis fünffache Raum einer

liebtesten Jnseratenblatt, fünf Cents.
Die er st «Tageszeitung

in Japan erschien 1872, und schon
1890 war die Zahl der Zeitungen und
Zeitschriften 716 mit 2,000,000 Exem-
plaren Gesammtauslage. Nominell ist
Preßfreiheit gewährleistet, indeß erfolgt

die Unterdrückung einer mißliebigen
Zeitung ohne viel Umstände.

Die Einwanderung nach
den Philippinen bestand im verflossenen
Jahre fast ausschließlich aus Amerika-
nern und Chinesen; erstere stellten 10,-
668, bei einer Gesammteinwanderung
von 19,393, die Chinesen betrugen"
4324, doch waren die meisten Chinesen
bereits früher auf dem Archipel gewe-
sen.

Bon den Amerikanern,

welche auf den Philippinen leben, sind
ihrem Berufe nach 334 Lehrer und Leh-
rerinnen, 58 Ingenieure, 34 Aerzte, 36
Advokaten, 33 Geistliche, nicht näher
bezeichnete Berufsarten 8596, Clerks
und Buchhalter 220, Bergleute 13,
Zimmerleute 8, Grocer und sonstige

Händler 168.

Die Universität Tolio,
die seit 1894 besteht, zählt etwa 150
Lehrer in sechs Fakultäten und gegen
1500 Studirende. Die deutschen,
französischen und englischen Professoren
lehren dort in ihrer Muttersprache. In
der medizinischen Fakultät sind Vor-
bildung der Studenten, Unterricht und
Lehrmittel deutsch.

Das neue Kinderschutz-
gesetz von lowa nimmt nicht nur

auf das Alter, sondern auch auf die
körperliche Entwicklung Rücksicht. Kein
Kind zwischen 14 und 16 Jahren darf
in einem Bergwerk, einem Steinbruch.

beschäftigt werden, das nicht 60 Zoll
groß ist und 80 Pfund wiegt.

Das Berliner ?Tageblatt" berich-
tet. daß die Gesundheit des österreichi-
sche» ttaiserS Mnz Joseph viel ,u
wünschen übrig läßt. Die FrühjahrS-
Nevue der Truppen wird diesmal sort-
fallen, da der iiaiser zu schwach ist,
während der zweistündigen Dauer der-
selbe» zu Pferde zu sitzen.

Japanische Waffenschmiede.

dens war daher auch ein höchst ehren- l
volles Gewerbe, dessen Mitglieder
Männer von edler Abkunft waren. Alle >i

Waffenfchnttede haben sich im Bolke

lieferungen und Sagen Japans ver- !
webt.

Das Schwerterschmieden galt als j
eine den Göttern wohlgefällige Beschäf- >

da zu allen heiligen Handlungen größte

Reinheit nöthig war, so fasteten die
Waffenschmiede während der Arbeits-
dauer, indem si« sich aller berauschenden

jeder Beziehung ein den Göttern '
wohlgefälliges Leben führten. Ueber .
dem Amboß zwischen zwei aufgepflanz- '
ten Bambustrieben hing das Strohseil .
Sakimanana mit seinen Strohbüscheln '

die eine Stätte als heilig kennzeichneten.
Ter Waffenschmied selbst aber legte zur I
Arbeit wie zueiner feierlichen Handlung l
die erlaubte Tracht des Hofadels, der
Kuge, an. '

Die Herstellung einer guten Klinge
erforderte größte Uebung und Ersah- l
rung. Außerdem so war die An- t
schauung hing das Gelingen nicht !
allein von dem Waffenschmiede ab. Die i
fünf Elemente des Himmels und der
Erde, Feuer, Wasser, Holz, Metall und ,
Erde, mußten richtig zusammenwirken j
und willig ineinandergreifen, eins das
andere ergänzend und unterstützend, >
wenn es eine vollendete Klinge geben
sollte. Monate, ja Jahr« lang dauerte
es zuweilen, bis eine Klinge fertig
wurde, wobei wohl die japanische Ge- '
wohnheit, sehr verschwenderisch mit der 5
Zeit umzugehen, berücksichtigt werden
muß. Die Art und Weise des Schmie-
dens war natürlich ein großes Geheim-
niß der Schwertseger. Als gleichfalls >
wichtig muß der Umstand erscheinen,
daß die alten Schwertseger es verstan-

net, nochmals dem Feuer ausgesetzt und >
so lange erhitzt, bis die Masse eine weiße >
Farbe erhielt. Man kühlte die glühende >
Klinge dann in lauwarmem Wasser ab. '

als 300 Jahre, sind noch häufig.

fisches.
Neuer Leviatlian.

Der größte Ozeandampfer der Ge-

Line von Harland <8: Wolff in Belfast
gebaute Fracht- und Passagierdampfer
?Baltic," der im November 1903 vom
Stapel lief. Er ist 732 Fuß lang. 76
Fuß breit, hat 60 Fuß Raumtiefe und

(XX) Tonnen bei 28,000 Tonnen Lade-
fähigkeit! sein Stapelgewicht betrug

17 Seemeilen in der Stunde geben.
In England ist man der Meinung, daß
für die mangelnde Geschwindigkeit des

genden Ersatz bieten soll. ?Baltic" ist
jetzt der vierte Riesendampfer der White

?Celtic" 20,804, ?Cedric" 20,980 und
?Baltic" 24,000 Brutto-Registertons.
Hiergegen stehen allerdings die deutschen
Schnelldampfer mit ihrer bekannten,

gierschiffen weit überlegenen Fahrge-
schwindigkeit zurück: ?Kaiser Wilhelm
der Große" hat 14,360, ?Deutschland"
16,602, ?Kronprinz Wilhelm ' 16,000
und ?Kaiser Wilhelm II," 19,600 Re
gister-Tons. Die ?Baltic" soll 360
Mann Besatzung erhalten und 3000

Passagiere aufnehmen können. Der
Speisesaal erster Klasse liegt auf dem
Oberdeck und hat 370 Sitzplätze.

Die ?Wiener Allgemeine Zeitung"
- veröffentlicht einen Artikel über Herrn

,i Felix Mottl de« Inhalts, Ainerika habe
- ihm keinerlei künstlerische Besriediguug
- geboten, und er sei froh gewesen, da«
, Münchener Gehalt von 30,<XX) Mark
- gegen Conried'S l(X),(XX) Mark vertau-

schen zu könne».

»uSla«».

Rußland hat auch den Hapag-
Dampser ?Deutschland" gekauft.

Hauses in Berlin, General der Infan-
terie v. Grolmann, ist gestorben.

Hadji Mohammed Bai Abdullah,
der Mad Mullah, ist au» Somalitand
nach italienischem Territorium entflo-
hen.

Wegen de« Ablebens der Ex-Köni-

Aus Nürnberg verlautet, daß das >
Geburtshaus des Dichters Hans Sachs
im öffentlichen Aufstrich versteigert und

den ist. i
Manuel Guavesi, Führer des

Ausstandes der Auqni - Indianer in i

letzten drei Monate zeigt eine Abnahme i
von 25,«>24,(xx> Francs, während die

Ausfuhr um 25,364,1XX> Francs zuge- j

Die deutschen SchisfahrtS-Gescll' >

land handelt. ,
Fürst Philipp Ernst zu Hohen- >

Arthur versenkten Brandschisse, welche !
5125,00t> gekostet haben solle».

In Hannover hat die Staat Sa- >

er» erstürmten das RathShau» und
verbrannte» die Akten. Mehrere Per-sonen wurden verletzt. Militär vertrieb
die Ruhestörer. l

Dokumente», aus denen hervorgeht,
wer der Urheber der Gewaltthat war.

Aus Bern wird telegraphisch ge-
meldet, daß die diesjährige interparla-
mentarische Friedenscouserenj im Sep-
tember in St. Louis stattfinden wird.
Zur Deckung der Koste» der Konferenz
wird vom Congreß der Ver. «Staaten
ein Credit von 2b»,(XX) Franc« ver-
langt.

Capt. David P. Wheeler und
Corporal Peacy Heyvelt vom 22. In-
fanterie - Regiment der BundcSarmee
wurden am 11. April bei einem Re-

lich verletzt. Capt. Wheeler ist bereits
gestorben.

Mehrere tausend, in Cigarrenfa-
briken und Brauereien beschäftigte Ar-
beiter vereinigten sich in Manila zu einer

Demonstration gegen die geplante
Bundcssteucr-Erhebung und überreich-
ten dem Gouverneur Wright, der in
der Versammlung zugegen war, eiucn
Protest dagegen.

Aus Budapest wird telegraphisch
gemeldet, daß die Ehe der Gräfin
Helene Taasse, Tochter des ehemaligen
österreichischen Ministerpräsidenten, mit

Freiherr» Richard von Maltencloit end-

lich geschieden worden ist. Die Gräfin
heiralhct nunmehr den jüdischen Ärzt

Einer Depesche au« Neustadt in
Ostpreußen zufolge sind dort schwere an-

tisemitische Ruhestörungen zu verzeich-
das den Inden bewohnte Stadt-
viertel, mißhandelte die Bewohner und
plünderte die Häuser. Gendarmen ver-

hinderten ein großes Blutbad.
Räch einer Depesche de« St. Pe-

tersburger Correspondenten de« ?Echo
de Pari«" befinden sich die ersten vier
Corps der russischen Armee in der
Mandschurei, da» fünfte ist aus dem
Wege dorthin und die Mobilmachung
de« zehnten sowie siebzehnten wird ge-
gen die Mitte de« Monat« ersolgen.

Der Gouverneur von Beirut,
> dem Ort, in dem vor einiger Zeit an-

i geblich der Versuch gemacht wurde, de»
i amerikanischen Vice-Cousul zu ermor-

z den, wurde am 11. April von Soldaten
s angegrissen, die uuzusrieden waren, weil
k ihr salär rückständig war. Der Gou-
verneur blieb unvcrletzt und seine Wa-

chen verletzten acht Angreifer.

Vermisste« Inland.
In den Oel-Raffinerien zu Port

Arthur, Tex., richtete Feuer etwa 5215,-
000 schaden an.

General Juan I. Jiminez, der
Rebellcnsührer von San Domingo, ist
auf der Flucht i» New Z)ork einge-
troffen.

Theodore und Kcrmit Roosevelt,
zwei Söhne des Präsidenten Roosevelt,

sind im Weißen Hause an den ?Mnmps"
erkrankt.

12 Gefangene, die sich im Gefäng-
niß zu Des Möwe«, Ja., befanden, ent-
flohen, nachdem sie das Eiscngilter durch-
gefeilt hatte».

In der republikanischen StaatS-
Cvnventio» von New Aork wurde die
PräsidentschaftS-Candidalur Roosevelt'«
gutgeheißen.

Diel organisirten Arbeiter New
sich jetzt dort an der

ihren Verletzungen erlegen/ so
Zahl der Todten jetzt auf 33 gestiegen
ist-

t '"ri

wurden.
In New?)ork leiden zur Zeit, der

bösen Witterung lMlber, Tausende vou

Krankheiten de« Halses und der Ath-

Vier Arbeiter würden bei dem
Brande verletzt.

Durch den plötzttchen Zusammen'

dort I2lx)bis IAMArbei-
ter beschäftigungslos.

Wege» Mangel» an Aufträgen

liS eine Zeit lang geschlossen werde».
ES sollen dadurch etwa ZOO Arbeiter be-
schäftigungslos werden.

General Wood berichtete dem
Kriegsministerium über Kämpfe mit
dem Sultan von Taraca, bei denen

Die AuSstellungS-Halle in Phila-

? Edward Grisfith, Sohn des Post-
meisters in Great Bend, Kansas, ge-

stand ein, am 9. Februar ei» Packet,
das <xx>enthielt, aus dem Postamte
seine» Vater« gestohlen zu haben.

Herbert F. Melle» in Denver,
Col., der als Kassirer der dortigen In-
ternational Trust Co. ?i(>,<xx) bi« M»,-
«xx» unterschlug, wurde dort zu vier bis
sülls lahren Zuchthaus vcrurtheilt.

Die Mitglieder der socialistischen
Partei haben durch Urabstimmung mit
einem Verhältniß von 5 zu l beschlossen,
das Hauptquartier ihrer Partei von
Omaha, Neb., nach Chicago zu verlegen.

Die Dampfyacht ?Roxana", die
im vorigen Jahre in Milwaukee für
John W. Gate« gebaut wurde, traf
von der Reise aus Chicago via New
Orleans in New Jork ein. Sie war
177 Tage unterwegs.

Die Hochschule in GaleSburg,
Jll., wurde durch Feuer vollständig
zerstört. Schaden etwa SI(X>,IXX). Der
Feuerwehrmann John Slater wurde
bei der Löscharbeit von einer zusammen-
brechenden Mauer erschlagen.

Das Ackerbaumiuisterium in
Washington berichtet, daß der Durch-
schuittsstand des Winterweizen« 7K.5
ist gegen »7.3 im April vorigen Jahre«.
Der Stand de« Winterroggen« ist «2.3
gegen 97.g im April 1903.

Ei» Mann, welcher sich Fritz v.
Ingelheim nennt und welcher einer der

stammen will, wurde von Richter Braze
in Milwaukee wegen Fälschung zu 3j
Jahren Zuchthaus verurtheilt.

Der Streik der Lithographen, der

n>,txx> Mann betheilizt waren, kam
dadurch zum Abschluß, daß Vertreter
der Arbeiter und der Arbeitgeber »ine»

dem Campus der Universi-
tät gelegene apostolische Missionshaus
unter der Leitung de« Cardinal« Gib-
bon« und in Gegenwart zahlreicher
Würdenträger der katholischen Kirche
feierlich eingeweiht.

In Green Bay, WiS., wurde der

Bauunteruehmer E. T. Webster im
Criminalgericht schuldig besunde», dein

summe vou k-x) gegeben zu haben. In
Green Baff harre» jetzt noch 35 Budel-
prozesse ihrer Erledigung.

Joh» Mitchell. Präsident der
Unitcd Mine WorkerS, wird bei Ge-

> soll, England, Deutschland und
Belgien besuchen.

Die ?Times" in Kansas City
, meldet, daß Pläne für den Bau einer

> Bahn von Kansa« City nach Duluth
> im Gange sind. Französische Kapitali-

- ste» wolle» die für den Bau dieser
> so wichtigen Bahn nöthige» ZU),«XX),u«X)

l aufbringe». Die-neue Gesellschaft führt
- de» Name» Interstate Railway Co.
- und hat ihr Hauptquartier i» Kansas

City.

Die moderne Mfenwaaren-

Maurerkelle
Wei»> der Name

, Rose"
auf der Maurerkelle einge-
stempelt ist, die Sie benutzen,
so ist es sicher, daß dieselbe
eine gute ist.

!2 Zoll Maurerkelle, «1.10.
Zoll Maurerkelle, 51.2 Y.

13 Zoll Maurerkelle, ti.S5.

FooteckShearCo.
I>9 Washington Ade.

Frühjahrs-Eröffnnng.

Alle die neuesten Moden

// Männer und
v - Knaben.
"i/Ml Ebenfalls eine volle Li-
/»M nie von schuhen.

Kramer Bros.

Lohmann s..
.. Restaurant,

»23 und 325 Spruce Straße.

Ignatz Jmetdopf.

M. Aeidler S

Deutsche Bäckerei

Chas. D. Neusfer,
Äiotariat«. Wechsel»

vampsschiffsahrt - Geschäft,

S2B Lackawanna Avenue.

Wm. Trostel,

deutscher Metzger,
lIIS Jackson Straße.

"DieOSire."
IllZ Wyoming

Krorgr Ulinbark. Eigcnthiimer.

Gebrüder Scheuer's
Zkeyston«

Tracter- Z Cakes«
Bäckerei.

°». »4». »4b »ad »47 «r»»k «triße,

Nbenfo Brod jeder Art.

»tadlir« INS.

Wechsel, Passage

N«>tl Bkrstchclunge Gcschüst,

Wm. A. »tesel.
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